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US Air Base Spangdahlem 
  

Christian Baldauf: 
Positive Signale machen Mut – Chancen nutzen 
  

Zur aktuellen Entwicklung im Zusammenhang mit der US Air Base 
Spangdahlem erklärt der Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion Chris-
tian Baldauf: 
  

„Die jüngste Stellungnahme der Airforce zur Zukunft der US Air Base Spang-
dahlem macht Hoffnung. Offenbar soll der Flugplatz nicht komplett geschlos-
sen werden. Das ist eine gute Nachricht. Gleichwohl ist die Verunsicherung 
und sind die Sorgen in der Region natürlich verständlicherweise groß, da es 
bislang keine belastbaren Daten über den Umfang möglicher Verlegungen 
gibt. Bei aller Verärgerung über die miserable Kommunikation des Bündnis-
partners USA, kann in dieser ungeklärten Situation aber auch die Chance 
liegen, die Verluste für die Region geringer zu halten als ursprünglich be-
fürchtet. Alles unter der Maßgabe, dass natürlich jeder Arbeitsplatz, der mög-
licherweise wegfällt, und jeder US-Militärbedienstete, der die Eifel verlässt, 
einer zu viel ist. 
  

Die gegenwärtigen Irritationen im transatlantischen Verhältnis ändern übri-
gens nichts daran, dass die USA immer noch unser wichtigster Partner in 
Fragen der Verteidigung und weit darüber hinaus sind. Das über viele Jahr-
zehnte gewachsene Band der deutsch-amerikanischen Freundschaft be-
steht unabhängig von den jeweilig amtierenden Administrationen und Regie-
rungen. Gerade Spangdahlem ist ein Musterbeispiel für eine sehr belastbare 
Partnerschaft und eine tiefe Beziehung zwischen den dort stationierten Sol-
daten und der regionalen Bevölkerung. Die Air Base ist nicht nur enorm wich-
tig für das wirtschaftliche Leben in dieser strukturschwachen Region, son-
dern zudem ein nicht zu unterschätzender sozialer Faktor im Miteinander. 
Gerade weil dies so ist, sollten unterschiedliche Interessen auch mit Blick auf 
Rüstungsgeschäfte nicht gegeneinander ausgespielt werden.   
 

Jetzt müssen alle diplomatischen Kanäle genutzt werden, um möglichst viel 
für den Standort Spanddahlem zu erreichen. Sowohl im US-Kongress als 
auch auf anderen Ebenen gibt es gewichtige Gesprächspartner, die ein In-
teresse an einer stabilen deutsch-amerikanischen Allianz haben und den 
Plänen von Präsident Trump sehr kritisch gegenüberstehen. Zugleich ist die 
Landesregierung gefordert, eigene Ideen für die strukturelle Entwicklung und 
Entlastung der Region zu entwickeln. Ein Verweis auf den Bund ist nicht aus-
reichend.“ 
  

Hinweis: 
Christian Baldauf wird die Region am Freitag, 7. August 2020, besuchen und 
vor Ort Gespräche führen. 
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